
Unternehmen

Am 7. und 8. Juli 2009 stand das Team 
von Buderus Edelstahl vor einer neuen 
Herausforderung. Die Produktionsberei-
che in Wetzlar wurden zum Schauplatz 
für einen Film zum Thema Windenergie. 
Produziert wurde er für die voestalpine 
Stahlwelt in Linz. Im neuen Besucher- 
und Ausstellungszentrum des Konzerns 
wird der Film mit dazu beitragen, jährlich 
geplante 50 000 Gäste für den Werkstoff 
Stahl zu begeistern. 

Insgesamt drei Erfolgsgeschichten zu den 
Themen Energie und Bau sowie Mobilität 
wurden an unterschiedlichen Standorten 
gedreht. Im Linzer Besucher- und Ausstel­
lungszentrum, das am 6. November diesen 

Jahres offiziell seine Türen öffnete, kann 
das Publikum den gesamten Konzern in all 
seinen Facetten kennen lernen. 

In einer faszinierenden Erlebniswelt er­
fahren große und kleine Gäste viel über die 
gesamte Wertschöpfungskette, von der 
Stahlerzeugung bis zu den Endprodukten 
und Kundenanwendungen, über die Unter­
nehmenswerte, die attraktive Arbeitswelt 
und die Serviceleistungen. Auch Informati­
onen zu Innovations- und Zukunftsthemen 
bietet das interessante Projekt, für das in 
Wetzlar die Kameras liefen. 

Ralf Rech, Spartenleiter Schmiede, und 
sein Bruder Björn Rech, Abteilungsleiter 
Verkauf Edelbaustahl und Halbzeug, waren 
während der Dreharbeiten mit einer Reihe 

von Fragen konfrontiert, die nur scheinbar 
schnell und leicht zu beantworten waren. 
Was ist geschmiedeter Stabstahl? Wo wird 
er eingesetzt? Was sind gesägte Scheiben 
aus geschmiedetem Stabstahl? Die Ant­
worten auf diese und viele Fragen mehr 
mussten so ausfallen, dass jeder Grund­
schüler sie verstehen kann. Auch die Inter­
viewsituation unter Regieanweisung vor 
laufender Kamera war eine kleine Heraus­
forderung. „Es ist schon eine Kunst, Sätze 
genau in der Reihenfolge, Deutlichkeit und 
passenden Geschwindigkeit zur Zufrieden­
heit der Redakteurin wiederzugeben. Der 
Respekt vor schauspielerischen Leistungen 
ist bei mir stark gestiegen“, lächelt Ralf 
Rech.
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Ein nicht ganz alltägliches Projekt 

Drehort: Buderus Edelstahl
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CR & T Board Meeting in Wetzlar

Synergien für hohe Stahlreinheit

Faszinierenden Filmstoff bietet Buderus 
Edelstahl allemal. Als Beispiel für das Pro­
dukt gesägte Scheibe aus geschmiedetem 
Stabstahl für Windkraftgetriebe diente die 
Lieferung für das derzeit leistungsstärkste 
Windgetriebe, das eine Leistungssteigerung 
um 25 Prozent von 4 auf 5 Megawatt mög­

Unternehmen

Die voestalpine Stahlwelt in Linz Maria Reibenberger, Konzernkommunikation voest­
alpine, mit dem Kamerateam beim Interview

lich macht. Getriebebauer nutzen den von 
Buderus Edelstahl gelieferten Stahl haupt­
sächlich zur Fertigung von Zahnrädern und 
Zwischenwellen für ihr Endprodukt. Die 
große Mehrheit der Windenergieanlagen­
hersteller setzt Getriebe ein, um die Dreh­
zahl des Rotors der allgemeinen Frequenz 

des Stromnetzes anzupassen. Dass sich da­
bei oftmals nichts ohne Buderus Edelstahl 
dreht, dokumentiert der in Wetzlar ent­
standene, interessante Film im voestalpine 
Besucher- und Ausstellungszentrum in 
Linz.

Am 25. Juni trafen sich die Teilnehmer um 
9.00 Uhr zu einer Besichtigung der Be­
triebsstätten von Buderus Edelstahl, Bude­
rus Edelstahl Schmiedetechnik und Bude­
rus Edelstahl Band. Nach dem Mittagessen 
folgte ein Besuch bei LEICA, einem der be­
deutendsten Unternehmen der optischen 
Industrie. Die Firma ist Topadresse für 
hochpräzise Linsen und für Software, wie 
sie bei der Analyse der Einschlüsse im Stahl 
zum Einsatz kommen. Später ging es zu 
einer Fahrt durch die Grube Fortuna mit 
anschließendem Barbecue.

Der 26. Juni war ganz dem Thema des  
CR & T Board Meetings gewidmet: „Clean­
ness of Steels and Light Microscopic Me­
thods of Cleanness Testing“. Zu den Teilneh­
mern zählten unter anderem Forschungs­
vorstand Franz Hirschmanner und Böhler 
Uddeholm Vorstand Franz Rotter, Konzern­
forschungsleiter Peter Schwab und die 
Buderus Edelstahl Geschäftsführer Jens 
Mohr und Horst Schneider sowie die For­
schungsleiter der Divisionen.

Franz Rotter begrüßte alle Anwesenden 
und übergab an den ersten Referenten  

Dr. Frank Hippenstiel, Buderus Edelstahl, 
zum Thema: „Products of Buderus Edelstahl 
as Examples for the Necessity of New Qua­
lity Assessment Tools“. Ihm folgten die Re­
ferenten Jens Bergström von der Karlstad-
Universität, Jürgen Paul von der Leica 
GmbH, Jürgen Pühringer, voestalpine Stahl 
GmbH, Arne Bengston von Swerea KIMAB 
AB und Barbara Behrens, IPT Fraunhofer. 
Den Vorträgen schlossen sich am Nachmit­
tag eine Diskussion und ein Workshop zum 
Thema Synergien an. 

„Im Workshop haben wir erarbeitet, wie 
in diesem Bereich Synergien gehoben  
werden sollen, um mit der Forschung an 
den Einschlüssen die Wettbewerbsfähigkeit 
aller zu steigern“, sagte Bruno Hribernik,  
F & E Leiter von Böhler-Uddeholm. „Das 
fängt bei der Verfolgung der sich rasch än­
dernden Analysesoftware an, über die Ein­
richtung einer gemeinsamen Konzernplatt­
form der Laborleiter bis zur Identifizierung 
gemeinsamer Forschungsziele, die dann in 
der Entwicklung gemeinsamer Methoden 
resultieren soll.“ 

Das Corporate Research & Technology Board von Böhler Uddeholm tagt traditionell 
an den wichtigsten Standorten der Unternehmensgruppe. Das 34. CR & T Board 
Meeting fand am 24. und 25. Juni 2009 erstmals in Wetzlar statt. Die Themen des 
diesjährigen Treffens: Reinheitsgrad von Stählen, Reinheitsgraduntersuchungen  
und Lichtmikroskopie. Buderus Edelstahl organisierte die Veranstaltung vor Ort und 
sorgte auch für das Rahmenprogramm.




